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Konzeptworkshop
 (KWS) mit

Entwicklung eines
persönlichen
Curriculums

Persönliches
Curriculum

Diplomand/in:
Erarbeiten einer

Empfehlung
aufgrund einer Co-

Leitung oder
Leitungsprozess
im Berufsfeld mit
darauf bezogener

Selbstein-
schätzung

Diplomand/in:
Erarbeiten einer

Empfehlung
aufgrund einer

schriftlichen Arbeit
über ein TZI-
Anwendungs-

projekt mit darauf
bezogener
Selbstein-
schätzung

Empfehlung

Graduierte/r:
Schreiben der
Empfehlung

Graduierte/r:
Schreiben der
Empfehlung

Empfehlung

ausbildungsbegleitende Peergruppe =
40 Arbeitseinheiten à 90 Minuten,

davon 20 Arbeitseinheiten mit
Supervision durch eine/n Graduierte/n

Suchen einer
Peergruppe mit

Unterstützung der
regionalen

Ausbildungs-
kommission (AK)

Zulassungs-
bescheinigungRegionale AK:

Zulassungsbescheinigung

Diplomand/in:
Anmeldung zum DWS an

das internationale
Sekretariat

(Anmeldeschluss
beachten)

Diplomand/in:
Antrag auf Zulassung zum
DWS an alle Mitglieder der
regionalen AK  (Einreichen

der Unterlagen)

Nachweis der Kurse
Selbsteinschätzung zum Abschluss
der Diplomausbildung
Mein Entwicklungsweg mit TZI
Nachweis der Gebührenzahlung
(Fremdkurse und Abschlussgebühren)
Studienbuch (an ein AK-Mitglied)
2 Empfehlungen

Bestätigung der
Anmeldung und

Einladung zum DWS

Diplomurkunde

Kursbestätigung

Diplom-Workshop
(DWS)

mindestens 6 Kurse
= 108 Arbeitseinheiten à 90 Minuten
aus den Bereichen:

Persönlichkeit (P)
Vertiefung (V)
Supervision (S)
Krisen (K)
andere Gruppenverfahren (G)

Einstieg in die TZI-
Aufbauausbildung.
Voraussetzung: Zertifikat
Grundausbildung in
Themenzentrierter
Interaktion

= Kurs

= Prozess, Tätigkeit

= Dokument(e)

Erklärung

= Merkblätter


